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st. Gaiien. Annoncen-Beilage zi Nr. 17 der Schweizer Frauen-Zeitung. 24. APni isse.

— Baumschule in Horn bei Rorschach.

.10011 hochstämmige niedere linsen
(M226G) letztere besonders für Gruppen und Topfkultur. [3959

100 Stück in den besten Sorten Fr, 45. —, 50 Stück Fr. 25. —,
10 Stück Fr. 6, —, per Stück 70 Cts.

Hochstämme Fr. 1.— bis Fr. 1.50, Trauerrosen Fr. 2.—,
Kataloge gratis. Henry Kern.

Kochschule zum Erni-Haus
5 Zeltweg — Zürich — Zeltweg 5.

Seginn des vierzehnten Kochkurses den 10. Mai d. J. Nähere Auskunft ertheilt
bereitwilligst die Unterzeichnete, woselbst auch Prospekte bezogen werden können.
Den geehrten Töchtern empfiehlt sich bestens [3966
(H 5545 Z) Frau Engelberger-Meyer.

Die ganz besonders vorzügliche Qualität der

von Tag zu Tag immer mehr geschätzt, hat zahlreiche Nachahmungen hervorgerufen,

die, um Absatz zu finden, in gleicher Verpackung mit der Aufschrift
sjdiplomirt in Zürich" in Verkauf gebracht werden, wes3halb wir uns genöthigt
sehen, folgende Erklärung zu wiederholen.

„Die Mitglieder der Jury erklären hiemit, dass die von den Herren Fabrikanten
Redard frères in Morges ausgestellte Lessive Phénix (Phönix-Lauge) allein
diploxnirt wurde." Unterzeichnet von allen Mitgliedern der Jury.

Zum Schutz gegen irgend welche Nachahmungen, welche diese Eigenschaftelp
nicht besitzen, führt jedes unserer Pakete die Fabrikmarke den „Phönix" und
den Namen der Fabrikanten Redard frères à Morges. (H 350 L) [3736

f-Tll v\ß, "ft""! (YPt PPUünVl i L'hie Tochter von 18 Jahren, welche
JUXiie HXcllblgt; A Gl ÖUI1 ; Jj noch Die ge<jient hati WÜDSOht eine

j Stelle als Dienstmädchen.
Zu erfragen im Offerten - Bureau in

St. Gallen. [3974

von 18 Jahren sucht in der Schweiz Stelle
als Stütze der Hausfrau. Sie ist deutscher
und französischer Sprache mächtig, geübt
im Glätten und in der e&fachen Küche
und auch willig zu leichterer Krankenpflege.

[3993
Auskunft ertheilt Frau Prof. Langhaus,

Herrengasse 11, Bern.

Köchin gesucht:
Für eine Familie in Frankreich eine

gute Köchin, 20—30 Jahre alt. Gute
Zeugnisse unbedingt nothwendig. [3962

Uriefkapcn to Ilfkkthm.

gftarfljit ß. in Sttr bie fxeunbliclje
«Senburtg ber fleißigen (Sammlerin fjerjltdjen
©auf

Jln gJerfdjiebenc. ®ie 9Earfen[enbutigen

jtt ©unfien ber „Sdjmetjer ^edfijctpile" tuerben

ouf'S SBefte »erbanft.

Jltt bie itonferuenfaßrißaiton fdintei-
gevtffßcL' ©anbcoprobnlitc tu Vloiuüad) bei
Jtarau. ©§ ift urt§ jeßr erfreulieb, in Sbrert
lonfetöen ein gabrtfat gefimben ju hub«',
ba§ ûejiiçjltcb feiner Uorjüglitfien Qualität
jeher ©auâfrau tuärmftenS empfohlen werben

barf. manberte big jeßt alljährlich ein

gang enormes ©elb für fonferotrte grüßte
unb ©emüfe tn'S îluSlanb. Öf)t Unternelp
men, bag unferc {djtnetserifdjen Sanbesprobuïte
»erwertfjei, ift ba^et berechtiget, größte S3e=

adjtung unb Bon ©eile beg fonfumirenben
tpublilumS lebhafte grequeng ju erwarten.
Sffiir wnferfeitg feigen — ahgefe()en Bon ber

patnotifeßen ©eile ber ©ache — einen gang
befonberen.SBerih auf SonferBen fcl)tr>cijerifbhen

UrfprungS, weil ba§ bi§ jelgt in ben ©anbei
gebradjte frembe gabrtfat in gefun&fjet tlicher
SBejie^ung oft ju wünfehen übrig ließ, inbem
e§ erfahrungsgemäß Borgefommen, baß 3ur
©rhaltung einer fcCjönen garbe ber ßonferuen
fflHttel angewenbet würben, bie eine Beraub
wortliche, inlünbifdje ©efunbheitSfommiffion
nicht gutheißen ïonrtfe.

'Sani1er einer JUtoitnentiit in % 06
©ie ficjüglich ber SBaßl eines ©atten nach
eigenem, ober nad) bem Sinne Slnberer fyatt*
beln feilen, fragen ©ie. Sie foHen Woßlge=
meinten fremben Siat'h hören unb nad) reiflich
erfolgter Prüfung barüber nach eigenem ©inne
hanbeln. SBenn bie Sljrigen Sljnert fpätere
©ïiftenjforgen ju bebenfen geben, fo ift es

Sbre Wichb bieje ©eite ber ©aeße reiht ge»

liait tn'S Stitge p faffen. Sffiertn 3f)t
erwählter b is jetjt, im lebigen ©tanbe, fein
SluSfommen gefutxben, jo fragt fid)'S, ob er'S

für feine gamtiie auch ttn Staube fei. ©inb
©ie arbeitSWiHig unb erwerbstüchtig, fo baß
burchbteSßereheüihimg Sßrem ïûnftigen ©atten
nicht fü£)I6are Saften erwachfen, fo bürfen ©ie
Wohlgemuth nach eigenem ©muffen hanbeln.
©ie arbeits* unb gejirmungStücfjiige Jungfrau
barf bei ber SBaljl ihres ©alten ohne S3e=

benfett bem ©eigen folgen; fie ift ein ©chalj,
baju berufen, ben armen Slîann ju 6egliic!en,
wie ben retchen.

grau §>„ in f|>. SDÎtt Vergnügen notirt.
§. §. $>. @S ift uns unmöglich, Sßren

Bielen SBünfdjen fo fdjnetl ju entfprehen; ©te
müffen fich gebulben.

©rn. 18. % in J5. gür gljre intereffanten
8tad)rid)ien unfern-heften ©anl!

grau ß. in §.-§• $aS ©djidfal führt
uns gar »tele SRäthfel Bor, bie nur baS ©djtd»
fal 3tt löfen Berfteljt. ©arum iroß ®er!en=

nung ttnb 8JUßac£)tung mt unentwegt feine
Pflicht getljan; bie geit Hart aud) bas lln»
Beiftänblichfte auf unb je geftnffenßafter mir
unfere Sßflid)t thun, um fo ruhiger gehen wir
bem iltigewiffen entgegen.

|Ut !?erfefjiebene. gel/lenbeS mußte auf
nächfte Kummer Berfhoben werben.

Inserate.
Jedem Auskunftsbegehren sind für beidseitige
Mittheilung der Adresse gefälligst 50. Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten werden

gegen die gleiche Taxe sofort befördert.
Erledigte Stellen-Inserate beliebe man

der Expedition sofort mitzutheilen.
Zeil en preis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

Stellen-Nachrichten.

Ziffern 3846, 3572, 3903, 3937, 3890,
3919 sind erledigt.

NB._ Für Stelle-SuchencLe haben -wir
monatliche Abonnements eingerichtet und
wird unser Blatt gegen Einsendung von
50 Cts. in Marken in der ganzen Schweiz
franko versandt. Um deutliche Adressen-
Angabe wird gebeten.

Die Expedition.

Stelle-Gesuch.
3991]_ Ein 16-jähriges Mädchen (Thur-
gauerin), welches das Glätten gründlich
versteht, sucht eine Stelle, wo ihm
Gelegenheit geboten wäre, neben dem Glätten
sich auch in clenHausgeschäfteil einzuüben.

Gefl. Offerten sind an die Expedition
d. Bl. oder an Schreinermeister L. Zerle
in Frauenfeld zu richten.

Eine alleinstehende, junge und recht¬
schaffene Frau sucht Stelle als femme

de chambre oder Bonne in einem
südlichen Klima. Es wird mehr auf gute
Behandlung als auf hohes Salair gesehen.
Gute Empfehlungen und Photographie
stehen zu Diensten. [3994

Gefl. Offerten nimmt die Expedition
d. Bl. entgegen.

Platz-Gesuch.
3998] Ein eingezogenes, williges Mädchen
wünscht bei Privatleuten evangelischer
Konfession die Hausgeschäfte zu erlernen.
Es wird mehr auf gute Behandlung als
auf grossen Lohn gesehen.

Zu erfragen bei der Expedition d. Bl.

Gesucht.
3999] Ein 20-jähriges Mädchen, das noch
nie gedient hat, sich aber willig jeder
Anleitung unterziehen würde, sucht hei
einer christlichen Familie einen Platz.

Adresse ertheilt die Expedition d. Bl.

Zwei brave Töchter
aus achtbarer Familie suchen Stellen ; die
erste am liebsten in einem Laden oder
auch zur Stütze der Hausfrau : die zweite,
welche die Schneiderei erlernt hat, wünscht
bei einer Damenschneiderin als Arbeiterin
einzutreten, [3984

Offerten befördert die Expedition d. Bl.

Stelle-Gesuch
für eine 16-jährige Tochter in einer
achtbaren Familie, sei es als Kinds- oder
als Zimmermädchen oder als Nachhülfe
der Hausfrau. [8983

Offerten unter Chiffre 3988 befördert
die Expedition dieses Blattes.

Eine alleinstehende Tochter
gesetzten Alters, in sämmtlichen
Hausgeschäften : Nähen, Bügeln und auch in
der Kinderpflege, wohl bewandert, sucht
in einem bessern Hause eine passende
Stelle, sei es zur selbstständigen Führung
eines Hauswesens oder sonst einem
Vertrauensposten. [3995

Gefl. Offerten unter Chiffre K, L. 3995
an die Expedition dieses Blattes.

Für ein 16-jähriges, gesundes, starkes
Mädchen, welches während l'/a Jahren

einen Hauswirthschaftskurs theoretisch
und praktisch durchgemacht hat und in
den Handarbeiten ziemlich bewandert ist,
sucht man einen Platz als Zimmermädchen
oder als Stütze einer tüchtigen Hausfrau
in einer christlichen Familie der deutseben
oder französischen Schweiz.

Offerten mit R. S. 4000 befördert die
Expedition dieses Blattes.

Une famille de Verrières
(Canton de Neucbâtel) demande a placer
son fils âgé de 14 ans chez des personnes
de bonnes mœurs pour apprendre la langue
allemande en échange d'un jeune homme
qui désirerait apprendre la langue
française. Vie de famille. Références à
disposition. [3951

Gesucht:
3943] Eine Lehrtochter zu einer Corset-
schneiderin. Gelegenheit, die deutsche
Sprache zu erlernen.

Adresse zu erfragen bei der Expedition
dieses Blattes.

In einer achtbaren Familie
3992] in Lausanne könnte eine Tochter,
die gesonnen wäre, die höhere Schule zu
besuchen, um den billigen Preis von Fr. 85

per Monat in Pension treten.
Sich zu wenden an MacL Boretti in

Lausanne.

Eine junge Tochter
sucht Stelle, entweder zu Kindern oder
zur Pflege einer kranken Frau. [3987

Offerten befördert die Expedition d. Bl.

In einer ehrbaren, kinderlosen Familie
wünscht man eine Tochter aus der
Ostschweiz, welche das Französische, sowie
alle Hausarbeiten gründlich erlernen will,
aufzunehmen. Preis per Monat Fr. 35. —.
Referenzen von bisherigen Pensionären.
Adresse: E. B. Essert, sous Champvent
près Yverdon. [3955

In ein sehr respektables Haus,
vorzugsweise Sommerwirthschaft, wird eine
anständige

junge Tochter*
gesucht, um beim Serviren und in der
Haushaltung zu helfen. Dieselbe muss
treuen, braven Charakters sein und die
Handarbeit verstehen.

Offerten unter H 1619 Q an Haasen-
stein & Vogler in Basel. [3981

Gesucht nach Davos:
8979] Ein charakterfestes, williges und
reinliches Mädchen, das alle vorkommenden

Arbeiten in einer Haushaltung machen
kann. Lohn 20 Fr. per Monat.

Auskunft ertheilt die Expedition.

Eine brave, intelligente Tochter- sucht
Stellung bei einer guten Familie, wo

sie die Hausgeschäfte zu besorgen hätte.
Eintritt könnte sogleich erfolgen.

Offerten unter 3964 befördert die
Expedition dieses Blattes. [3964

8963] Eine junge, wohlerzogene Tochter
mit schöner Handschrift, die auch das
Serviren versteht, sucht passende Stelle
in einem Laden.

Adresse ertheilt unter Ziffer 3963 die
Expedition dieses Blattes.

ïu< tili >ï Ii < 1< ' i--Lelii-liii £
wird von J. Wirz in Grüningen (Ktn.
Zürich) gesucht. Bedingungen werden anf
Anfrage sofort mitgetheilt. [3970

Stelle-G-es-U-clR.-
Eür die Saison-Monate Juli, August

und September sucht eine junge Tochter
aus gutem Hause eine Stelle, am liebsten
an einen Kurort zum Serviren oder in
einem Laden.

Adresse ertheilt die Expedition der
„Schweizer Frauen-Zeitung". [8978

Eine treue, zuverlässige Tochter, die
eine gute bürgerliche Küche und einen

reinlichen Haushalt zu führen weiss, findet
im Rheinthal eine Stelle.

Offerten besorgt die Expedition. [3977

Eine Pfarrerswittwe in Zürich wünscht
1 oder 2 Kinder von achtbaren Eltern

in Pflege zu nehmen. Einer treuen mütterlichen

Pflege und sorgfältigen christlichen
Erziehung dürfte man versichert sein.
Auch wäre sie gerne bereit, grössere Kinder,

weichehöhere Schulen besuchen sollen,
aufzunehmen. Sehr gute Referenzen stehen
zu Diensten. Gefl. Offerten unter Chiffre
P. 316 an die Annoncen-Expedition von
Rudolf Mosse, Zürich. (M5539Z) [3976

Haushälterin gesucht
zur selbstständigen Besorgung einer kleinen

Haushaltung und zur Leitung von
zwei gut erzogenen Mädchen im Alter
von 12 und 14 Jahren. Tüchtigkeit und
christliche Gesinnung erforderlich. [3973

Gefl. Offerten mit Altersangabe befördert

die Exped. d. Bl. unter Ziffer 3973.

Stelle-Gesuch.
3944] Für eine nette Tochter von 17
Jahren wird eine passende Stelle gesucht,
sei es als Zimmermädchen oder zu
Kindern. Sie hat sehr Geschick in den
Handarbeiten, ist in der Pflege der Kinder
erfahren, kann glätten, spricht deutsch und
französisch. Ansprüche sehr bescheiden.

Auskunft ertheilt die Expedition d. Bl.

Gesucht zu baldigem Eintritt :

8949] Ein junges, ordentliches
Dienstmädchen, welches die Hausgeschäfte
versteht und bürgerlich kochen kann.

Auskunft hei der Expedition d. Bl. unter
Ziffer 3949.

Stelle-Gesuch
als Haushälterin, zu einer kleinen
Familie mit Kindern, am liebsten im Rheinthal.

Bei bescheidenen Ansprüchen wird
gute Behandlung gewünscht. [8942

Adresse ertheilt die Expedition d. Bl.

Eine vorzüglich eingerichtete

Ii Ieidei*färI»ereI
sucht Agenturen. Prompte Bedienung
und entsprechende Provision wird
zugesichert. [3935

Adresse hei der Exped. zu vernehmen.

Offertenhlatt gratis versandt an
Handlungen der Schweiz. Inserate à 25 Ots.

3878] Verlag in Grüningen (Zürich).

8t. 6àn. àwMLMààM à 17 à 8àNà6r 24. 1886.

— ZMMZàls à Zorn ksi KorLàà
Hßh kßck8t»i!itzL «K uàài'e lîo^ii
(V226 0) letztens besonders à Oruppsn und Bopkkultuv. s395S

100 Ltnok in den bestell Kartell Dr. 43. —, 50 Ltilok Dr. 33. —,
10 Ktüok Dr. 6. —, per Ltüok 70 Ots.

11<><1, ^Bîi i>» «> >x Dr. 1.— dis Dr. 1. 59, ixc ii Dr. 2.—.
Kacaloge gratis. Neni'^ Itkl'Iì.

Rood.sâà 2UIN Lrni-Lsus
5 AelàôA — — /eltnvA 5.

Zsgi»» àss visr^êdllis» Xovdkllrsss âs» 12. Hai â. 1°. Däksre àuskunkt ertdeilt
derutwllllgst dis Dnterxeicdnste. woselbst auok Brosxekts bexogen werden können.
De» ?esdrten Böcdtsrn smpLsdlt sied bestens j3966
(D 5545 I i :> x Ilx-5xIl>x,MM,--1VIxvx,-.

Vie AAîiîî H«80lll1ei « voi âKliàe Ijualllftl dor

von Bag xu Bag immer wsdr gesodätxt, dat xadlreieds Daedadmungsn dsrvorgs-
ruken, dis, um Idsà xu Lucien, in glkiedvr Verpaek«ng mit âsr ^nksvkrikt
zzckiplomirt iu /üriedl' i» Verdaut godraodt werden, wsssdalb wir uns gsnotdlgt
sedsn, folgende Drklärung xu wisdsrdolsn.

„Dis Vitglisder der dur/ erklären blêmit, lass lie von den Herren Dabrikantsn
Bociard frères in Vorges ausgestellte l»sss!vo Vder»!x (Bliönix-Bangv) allein
âlIlomirt ^«râs." l?»tersêîe/»îêè roi» alien LKtgiiecksr» cisr ârz/.

^um Lodutx gegen irgend wslods Daodadmungsv, weleds âiess Ligenseiisktem
lllàt desitxkn, kukrt jedes unserer Bakets dis Dadrlkmarks den „Bdönix" und
clen Damen der Dabrikantsn Redard frères à Verges. (D 850 D) j3736

ìs^'-iî Q l rr i» >- U' ?oodter von 18 dadren, welode
LDIIIV àL.ct4dI^« ^ need nie geàisnt bat, wünsodt sine

j Stelle aïs vis»stl»ââokêll.
?u ertragen im 2Ksris» - Bursa» in

St. Salis». j3974

von 18 ladren suodt in der Lodwsix Ltells
als Ltütxs der Hausfrau. Lis ist àsutsedsr
und krauxösisoker Lxraods mäedtig, geübt
im Hlätts» uncl in âer àkasds» üüsds
und auod willig xu leiodterer Grands»-
xüsZs. s3933

Kuskunkt ertdeilt Drau Drok. T>s.llA-
d.Ä»z, Derrsngasss 11, Lsr».

Löekiii K68uàt:
Dür eins ltamilis in lfrandreiod eins

gute Rëetà, 29—30 ladre alt. Dute
Zeugnisse undsàingt notdcvsnàig. ^3962

Kriestastk» der Redaktion.

WariHa K. in H. Für die freundliche
Sendung der fleißigen Sammlerin herzlichen
Dank!

An Werschiedene. Die Markensendungen

zu Gunsten der „Schweizer Fcchtschule" werden

aus's Beste verdankt.

An die Konscrvenfaörikation schwei»
zerilchcr Landcsprodukte in Momöach öci
Aarau. Es ist uns sehr erfreulich, in Ihren
Konserven ein Fabrikat gefunden zu haben,
das bezüglich seiner vorzüglichen Qualität
jeder Hausfrau wärmstens empfohlen werden

darf. Es wanderte bis jeht alljährlich ein

ganz enormes Geld für konscrvirte Früchte
und Gemüse in's Ausland. Ihr Unternehmen,

das unsere schweizerischen Landesprodukte
verwerthet, ist daher berechtiget, größte
Beachtung und von Seite des tonsumirenden
Publikums lebhafte Frequenz zu erwarten.
Wir unserseits setzen — abgesehen von der

patriotischen Seite der Sache — einen ganz
besonderen.Werth auf Konserven schweizerischen

Ursprungs, weil das bis jetzt in den Handel
gebrachte fremde Fabrikat in gesundheitlicher
Beziehung oft zu wünschen übrig ließ, indem
es erfahrungsgemäß vorgekommen, daß zur
Erhaltung einer schönen Farbe der Konserven
Mittel angewendet wurden, die eine

verantwortliche, inländische Gesundheitskommission
nicht gutheißen konnte.

Tochter einer Akonnentin in H. Ob
Sie bezüglich der Wahl eines Gatten nach
eigenem, oder nach dem Sinne Anderer handeln

sollen, fragen Sie. Sie sollen wohlgemeinten

fremden Rath hören und nach reiflich
erfolgter Prüfung darüber nach eigenem Sinne
handeln. Wenn die Ihrigen Ihnen spätere
Existenzsorgen zu bedenken geben, so ist es

Ihre Pflicht, diese Seite der Sache recht
genau in's Auge zu fassen. Wen» Ihr
Auserwählter b is jetzt, im ledigen Stande, sein
Auskommen gefunden, so fragt sich's, ob er's
für seine Familie auch im Stande sei. Sind
Sie arbeitswillig und erwerbstüchtig, so daß
durch die Verehelichung Ihrem künftigen Gatten
nicht fühlbare Lasten erwachsen, so dürfen Sie
wohlgemuth nach eigenem Ermessen handeln.
Die arbeits- und gejinnungstüchtige Jungfrau
darf bei der Wahl ihres Gatten ohne
Bedenken dem Herzen folgen i sie ist ein Schatz,
dazu berufen, den armen Mann zu beglücken,
wie den reichen.

Frau I. L. in H. Mit Vergnügen notirt.
G. K. S. Es ist uns unmöglich, Ihren

vielen Wünschen so schnell zu entsprechen; Sie
müssen sich gedulden.

Hrn. W. H. in Z. Für Ihre interessanten
Nachrichten unsern besten Dank!

Frau K. in H.-I. Das Schicksal führt
uns gar viele Räthsel vor. die nur das Schicksal

zu lösen versteht. Darum trotz Verken-
nung und Mißachtung nur unentwegt seine
Pflicht gethan; die Zeit klärt auch das
Unverständlichste auf und je gewissenhafter wir
unsere Pflicht thun, um so ruhiger gehen wir
dem Ungewissen entgegen.

An Verschiedene. Fehlendes mußte auf
nächste Nummer verschoben werden.

InKSi-aà.

2 s il SQ xr sis: 20 Ots.; àsltiiià 20

ktàllààià!!.
Aàm SS4S, 2S72, SS02. 2S27, 3322,

3212 sind srlsàipft.
liL. Dur 3ts11s-3ullkê»àê baden n-ir

iNVNZiMods Adonllsmsnis sing-sriedtst uncl
rvirci unser Llabb ASZen DinssvànnA von
50 Ets. in Uardsn in clsr Ann^sn Lodrvsir
t'rando versandt. Drn deutliode Adressen-
à^abs vird Asdetsn.

vie LxVsâition.

KtsIls-HsLuà
3991^ Din Ig-zâdrÏASs Vädedsn (Ddnr-
gansrill), rvslodes das (Hätten gründliod
vsrstsdt, snodt sins LtsUs, rvo idin dels-
gsndeit gsdotsll n>ärs, usdsn dein (Hätten
sied auod ill den Uansgesodätts» einbanden.

Dell. Otksrtsll sind an dis ûxxsàv»
à. Ll. oder an Lodrsinsrmsister I». Lvrls
in ?rans»ks1ci ?n riodten.

D'ills alleinstedsnds, junge und reedt-
11 scdatksne suodt LtsUs als kswMê
às sds,i»drs oder Lonns ia einem süd-
liodsn Klima. Ds vird msdr auk gute
Lsdandlung als auk dodss Lalair gesedsn.
Guts Dmxksdluugen und Ddotograpdis
stsdsn ?^u Dienstsn. s3994

Gell. Okksrtsn nimmt dis Dzxsditlon
cl. DI. entgegen.

?1à-(?6suà
3998) Din eingebogenes, cvilliges Häciods»
v-ünsodt bei Drivatleutsn svangslisoder
Konksssion die Dausgesedäkts bu erlernen.
Ds wird msdr auk gute Dedandlung als
auk grossen Dodn gsssdsu.

^u erkragen dsi der Dxvsditlvn d. LI.

Hesnât.
3999) Din 20')ädrlgss Nädods», das nood
nie gedient dat, sied aber willig jeder
àlsitllilg unterrisden würde, suobv bei
einer odristliodsn Dainilis einen DIatb.

Adresse ertdeilt die Dxpedltion cl. Ll.

àk! blÄVS lootitLI
aus aodtbarsr Damilis snedsn Ltsllen; die
erste am liebsten in einem Daclsn oder
auod rur Ltütbs der Danskrau: die xweits,
wslods die Lodneidsrei erlernt dat, wünsodt
bei einer vamsnsodnsidsrin als L.rbsltsrin
einbutrsten! s3984

OKsrtsn bekördsrt die Dxxsclition d. Ll.

^
KtsIIs-lFSKuà

kür eins 16-j ädrige Noodter in einer aodt-
baren Damilis, sei es als Killàs- oder
als 2àî»srmââodsll oder als Haokdülks
àsr HanskrÄU. j8983

Dtksrtsn uuter Edikkrs 3983 bekördsrt
die Dxxedition dieses LIattss.

Line alleiii8tàà loeilter
gssstbtsn KItsrs, in sämmtliodsn Daus-
gssodäktsil i I7älis», Zügel» uncl auod in
der A»àê»Mêgê, wodl bewandert, suodt
in einem bessern Dause eins passende
Ltells, sei es bur sslbstständigsn Düdrung
eines Dauscvssens oder sonst einem Vsr-
trauenspostsn. j3996

(Zed. Okksrtsn unter Oditkrs X, Z. 3222
an die Dxpsäition dieses Blattes.

I^ür ein l6-jädriges, gesundes, starkes
ul Nädodsn, wslodss wädrsnd I flz fladrsn
einen Dauswirtdsodaktskurs tdeorstisod
und practised durodgsmaodt dat und in
den Dandarbsitsn biemliod bewandert ist,
suodt man einen Dlatb als 2il»»isri»äülllls»
oder als Ltiàs si»sr lülldtigs» Dauskra»
in einer odristlioden Damilis der deutscdsu
oder kranbösisodsn Lodwsib.

Okksrtsn mit X, 3. 4222 bekördsrt die
Dxpeclition dieses Blattes.

Uns famille lie Vki'i'ikpee
(Oanton de Dsuodâtsl) demands a placer
son ills ago ds 14 ans edsb des personnes
de bonnes mcsurs pour apprendre la langue
allswaucls en sobangs cbun jeune domme
gui désirerait apprendre la langue krav-
xaiss. Vis de kamills. Bsksrsnoss à dis-
position. s3951

(^ssuàt:
3943) Dine I-àtoodtsr xn einer 2c>rsst-
Slzd»siä.s»i». Oslsgsndsit, dis cleutsvds
Lpraods bu erlernen.

Adresse ku erkragen bei der Dxpsdition
disses Blattes.

!n einep aoliftzaren Lamilie
8992) in Z»»LSi»»ê könnte sine Noebtsr,
die gesonnen wäre, die dödsrs Lobule bu
dssuodsu. um den billigsu Breis von Dr. 85

per Nonat in ?s»sio» treten.
Lied bu wenden an ITs.â. Zgrstl! in

Zz,uZZ.»»s.

suodt stelle, entweder bu Kindern oder
bur Bilsgs einer kranken Drau. s3987

Okksrtsn dekörclsrt dis Dxpsdition d. BI.

In einer skrbaren, kinderlosen Damilis
wünsodt man sine Boodtsr aus der Ost-
sodweix, wsleds das Dranbösisods, sowie
alle Hausarbeiten gründliod erlernen will,
aukbunedmsn. Breis per Vorrat Dr. 35. —.
Bskerenben von brsdsrigen Bsnsionärsn.
Adresse! n. üsssrt, sous 2dai»xvs»t
près Vvsrdon. j3955

In ein ssdr respektables Daus, vor-
bugswsiss LowwsrvirtdssliÄkt, wird eins
anständige

ZSSüolti, um beim Lsrvlrs» und in der
Xausdslturig xu delksn. Dieselbe muss
treuen, braven Odaraktsrs sein und die
Handarbeit verstreben.

Oiksrteu uuter X 1312 H an X»a?S»-
ài» ä- Vvglsr in Lassl. j3981

(öie^iielit iiiieli vlivo8:
8979) Din odarakterksstss, williges und
rsinliokss Vädoden, das alle vorkommen-
den Arbeiten in einer Dausdaltung maoden
kaun. Dodn 20 Dr. per Vorrat.

Kuskunkt ertdeilt die Dxpsdition.

Qüns brave, intelligents Doolrtsr suodt
n Stellung bei einer guten Damilis, wo
sie die Dausgssodäkts bu besorgen dätts.
Dilltritt könnte soglsicd erfolgen.

Okkerten unter 3964 dskördert die Dxps-
dltlon dieses Blattes. j3964

8363) Drns junge, wodlsrbogeus Boolrtsr
mit sodöirer Dandsolrrlkt, die auod das
Lsrviren vsrstsdt, suodt passende Ltells
in einem Baden.

Kclrssss ertdeilt unter Eitler 3363 die
Dxpeclition dieses Blattes.

Z tirclil >i ix I< ^ i-lQxlirrllx-p
wird von F. Hirîi in Orüningsn (Dtn.
Dürlod) gssuodt. Bedingungen werden auk
ànkrags sofort initgstdsilt. s3N70

Dür die Laisorr-Vonate luli, àgust
uud Lextemdsr suodt eins j»»gs Islldtsr
aus gutem Dause eins Ltells, am liebsten
an einen Kurort bum Lervirsrr oder in
einem Baden.

Kdrssss ertdeilt die Dxpeclition der
„Lodwàsr Drausn-8srtung". H3978

l^iirs Irsus, 2»vsr1âssigs loodts», die
->-I eins gute bürgsrliods Küods und einen
reirrliolren Dausdalt bu küdrsn weiss, Ludst
im Blrsintdal eins Ltells.

Okksrtsn besorgt die Dxpedition. »3977

^>rns Bkarrsrswlttwe in Tiüriod wünsodt
1-1 1 oder 2 Kinder von aodtdaren Ditern
in BLsge xu nsdmen. Diner treuen müttsr-
lroden BLsge und sorgfältigen odristlioden
Drxiedung dürfte man versiodsrt sein.
L.uod wäre sie gerne bereit, grössere Kin-
der, wslodedödsrs Loduleu dssuodsn sollen,
aukbnnsdmsn. Lsdrgute Rsksrenxsn stsdsn
xu Diensten. OeL. Okkerten unter Odikkrs

312 an die L,nnonosn-Dxpsdition von
Z»à°Ik Uosss, 2üri°d. sV5533^) s3376

ànâàlàiii K68iielit
xur ssldstständigsn Besorgung einer Klei-
nsn Dausdaltung und xur Bsituug von
xwel gut srxogsusn Vädoden im .liter
von 12 und 14 fladrsn. Büodtigksit und
odristllods Ossinnung srkordsrliod. s3973

Oeü. Olksrtsn mit Kltersangabs dskör-
dsrt die Dxped. d. Ll. unter Mksr 3273.

8344) Dür sine nette Booktsr von 17
ladren wird eins passende Ltells gesuodt,
sei es als 2i»»»srl»ää.LllS» oder xu Kln-
dern. Lie dat ssdr Ossodlok in den Dand-
arbeiten, ist in der BLsge der Kinder er-
kadren, kann glätten, spriedt dsntsod und
kranxösisod. Knsprüods ssdr bssedeidsn.

Kuskunkt ertdeilt dis Dxpsdition d. BI.

iàU'Iit M kîìliliZtzM Liàitt:
8943) Din junges, ordsntllodes Disllsl»
»zäciods», wslodes die Dausgssodäkts vsr-
stsdt und dürgsrlied koodsn kann.

.luskunkt der der Dxpsdition d. Ll. unter
^ikker 3349.

Ltslls-Hesuà
als Hàlls1in.1tsrill xu einer kleinen
Damilis mit Kindern, am liebsten im Bdsiv-
tdal. Bei bssodsldsnsn Knsxrüodsn wird
gute Lsdaudlung gswünsedt. j3942

.ldresss ertdeilt die Dxpsdition d. Ll.

Dins vorxügllod singsriodtsts

suodt áKvvîuren. Brompts Bedienung
und sntspreodsndö Brovlslon wird xugs-
siodert. s3936

Kdresss bei der Dxped. xu vsrnsdmen.

^àrts»1à1i gratis versandt an Dand-
langen der Lodwsix. Inserate à 25 Ots.

3873) VsrlÄg ill SàillZs» s^ürlod).



St. Gallen. „Den Desten Erfolg ùaDen diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen.''1 VIII. Jahrgang.

Für Dienstboten.
3940] Zu sofortigem Eintritt werden
gesucht : 2 Köchinnen (cordon bleu), mehrere

Köchinnen für Hôtels und Privathäuser,

mehrere Zimmermädchen,
Dienstmädchen für das Hauswesen etc., 3 tüchtige

Kellnerinnen, deutsch und französisch
sprechend.

Junge Leute, welche die französische
Sprache zu erlernen wünschen, finden in
bürgerlichen Häusern zu massigen
Pensionspreisen Aufnahme.

Vortheilhafte Stellenvermittlung im
Auslande unter Aufsicht der Behörden.

Man wende sich gefälligst an die Agentur

von Madame Staub, Ecluse 26 in
Neuenbürg', welche sich den Familien
bestens empfiehlt.

Für die Antwort sind zwei Marken
beizufügen.

Frau Gugger-Schäffer
in St. Blaise (Kant. Neuenburg) wünscht
für Anfangs Mai wieder zwei oder drei
Töchtern, welche die französische Sprache
erlernen wollen, in Pension zu nehmen.
Der Unterricht könnte im Hause selbst
genommen werden. Angenehmes Familienleben

und gemässigte Preise. [3948
Allfällige Beferenzen bei Herrn Oberst

Schmidt in der Lorraine und Herrn
Knopf auf der Sternwarte in Bern,
Herrn Herzog in der Wassergasse in
St. Gallen und Herrn Stuber,
Oberamtmann in Solothurn. F. B.

Erlemi äer taras. Sjrack
Pension für Knaben und Jünglinge von

9—19 Jahren, gehalten von H. Bovay in
Oron (Ktn. Waadt). [3913

Nähere Auskunft ertheilt J. Wälchli,
Notar, in Be in ach (Ktn. Aargau).

Zu verkaufen.
3923] Ein hübsch eingerichtetes, rentables
Weisswaaren- und Mercerie-Geschäft
in einer gewerbreichen, 20,000 Einwohner
zählenden Stadt der Centralschweiz ist ans
Gesundheitsrücksichten zu verkaufen. Der
Verkäufer verbleibt unter Umständen als
Cominanditair. Waarenlagerca. Fr. 15,000.

Anfragen unter Chiffre M 1253 E
befördert die Annoncen - Expedition von
Rudolf Mosse, Bern. (M. a. 1401 Z.)

Handschuh-Spezialitäten
für Herren und Damen empfiehlt

J. Gredler, Poststrasse, Zürich.
Auswahlsendungen stehen zu Diensten.

Wwe. Tanner-Schäfer
Handstickerei

Hërisau (Ct. Appenzell).
Für Aussteuern grosse Auswahl in Chiffres,

Monogrammen, Bordüren etc.
Muster-Album steht zur gefl. Einsicht

3662] bereit.

uJ.'y, -u inländisches und engli-
V/CblUlHUU, sches Fabrikat, in allen
Breiten und schönen Dessins.

Bandes & Entredenx
Fabrikation, weiss und farbig, in reichster
Auswahl, empfiehlt und bemustert auf
Verlangen

L. Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hôtel Stieger.

Nähmaschinen, ÄÄFussbetrieb, aus der renommirten Fabrik
von Seidel & Naumann in Dresden,
stehen ebendaselbst zur Besichtigung und
Prüfung bereit. — Garantie und
Gratisunterricht. [3615

Gute Bezugsquelle für

St. daller Stickereien jeder Art
3647] Eduard Lutz in Rheineck.

Höheres Töchter-Institut
in Verbindung mit der berühmten

Frauenarbeitsckule Reutlingen (WMtßllllll,)
Beginn des Frühjahrkurses: 39. März.

3684] Gründlicher Unterricht in Sprachen, Musik, Zeichnen, Malen,
wissenschaftlichen Fächern und allen weiblichen Handarbeiten. Französische und
englische Konversation, Sorgfältige Erziehung und häusliches Leben auf
christlicher Grundlage.

Beferenzen: HH. Oberkons.-Bath Dr. Burck, Stuttgart; Hofkaplan Dr.
Braun, Stuttgart ; Frau Dekan Braun, Orgelbau, Stuttgart ; HH. Landammann
Zweifel, Oberstlieut. G-allati, Glarus; Schul-Inspektor Heer, Mitlödi (Glarus) ;

Bathsherr Pfeiffer, Pfarrer Pfeiffer, Fabrik-Inspektor Dr. Schuler, Mollis
(Glarus) ; Bezirksschulrath Forster, Tigerhof, St. Gallen ; Frau Pfarrer Buser-
Buxdorf, Hebelstrasse 16, Basel; HH. H. Eidenbenz, Bämistrasse, Stadelhofen,
Pfarrer Fröhlich, St. Anna, Zürich.

Für den Prospekt und Anmeldungen wende man sich gefälligst an die
Vorsteherinnen: Frl. Beglinger und Zeller, zum Rothen Hans,
Reutlingen (Württemberg).

Spezialschule der italienischen Sprache
in Luino (Langensee).

3527] Dieser in Vierteljahrskursen ertheilte, für die reifere Jugend, die männliche

und die weibliche, bestimmte Unterricht gewährt den Vortheil, das Italienische
ohne den gewohnten Schulzwang gründlich und schnell, und zwar im Lande selbst,
zu erlernen. — Beginn der Kurse: 1. Oktober, 1. Januar, 1. April, 1. Juli. Später
Eintretende benutzen die Vorbereitungsschule. — Pensionspreis: Frs. 100 monatlich.

— Das örtliche Klima ist mild und sehr gesund, die Bevölkerung friedliebend
und intelligent, die Natur reich an den überraschendsten Schönheiten.

Prospekte und Beferenzen durch C. Zürcher, Professor in Luino.

1

Wasserheilanstalt Euchenthal |
Ct. St. G-allen.

Hydrotherapie, Elektrotherapie, Heilgymnastik, Massage,
Diätkuren (Oertel's Entfettungskuren).

|(Ma 1454Z) Ausführliche Prospecte gratis. [3986

Kurarzt: Dr. H. Wollensaek,
früher langjähriger Assistenzarzt des Prof. Winternitz in Wien.

Nelken
Specialkuitur von François Wyss, Handelsgärtner. Solothurn.

Diplom an der Landesausstellung Zürich 1883 für ein vorzügl. Nelkensortiment.

—^ Preis-Verzeichniss gratis und franco. —
(Mal534Z) Jeder Sendung wird eine Nelkenkulturanweisung beigefügt. [3985

Spezialität in Knaben-Anzügen
für das Alter von 2—14 Jahren [3703

vom einfachsten his feinsten Genre.
Tricot-Anzüge von Fr. 10 an in verschiedenen Farben

Als Maass genügt Angabe des Alters. Jeder Anzug enthält einen Flicklappen.
Auswahlsendungen durch die ganze Schweiz bereitwilligst u. franco.

Wormann Söhne Stadtschreiberei
St. Gallen

Marktplatz

Zeit ist Geld!!
3980] Hausfrauen, wenn ihr rasch einen feinen, wohlschmeckenden Kaffee bereiten
wollt, so kauft den

gerösteten und gemahlenen
KAFFEE COMPLET

von Cl. 0LUTZ & P in Solothurn.
Es ist dies das Bequemste und Billigste, das auf diesem Gebiete geliefert

werden kann. Feiner Kaffee im richtigen Mischungsverhältnis mit Cichorien und
Essenz kommt der halbe Liter für eine Familie blos auf 3 Ct. zu stehen.

—— Depots werden gesucht. ——

Das Neueste in Tricot-Taillen
in jeder wünschbaren Farbe, garnirt und ungarnirt, liefern zu Fabrikpreisen

~Wormann Sölixi©, St. Gallen, Stadtschreiberei,

Auswahlsendungen nach der ganzen Schweiz franco.
Als Maass genügt Angahe der Taillenweite. [3702

ocles.
Sehr grosse Auswahl eleganter, sowie

einfacher Sommerhüte für Damen und
Kinder, auch Tranerhüte hält auf Lager
Das Mode-Geschäft von L. Kiinzler-Graf

Neugasse, St. Galleu. [3957

Lehrstelle-Gesuch.
3997] Wo kann ein gut erzogener, arbeitsamer

Waisenknabe unentgeltlich oder
unter ganz bescheidenen Bedingungen bei
einem tüchtigen, rechtschaffenen
Lehrmeister die Zuckerbäckerei oder auch
das Kochen erlernen?

Gefl. Offerten richte man unter Chiffre
L. A. 2. 3997 an die Expedition d. Bl.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD I
NEUCHATEL (SUISSE)

Aechten Bienenhonig
von den Jahrgängen 1884 (weisslichgelb)
und 1885 (röthlichgelb), beides sehr schöne
und gute Qualitäten, in Blechbüchsen von
ca. 5, 25 und 30 Kilos, verkauft (so lange
der Vorrath reicht) zu Fr. 2 per Kilo
(Gefässe und Verpackung extra)

Emil Laue, Bienenzüchter
3852] in Wildegg, Äargau.

NB. Die schönen, starken Blechbüchsen, '

welche zwar in den meisten Haushaltungen
sehr willkommen sind, werden gegen

Betournachnahme gerne zurückgenommen.

IHilllWIMlMMIKI
LOCLE.

Goldene Medaille

1885.
Von anerkannt

vorzüglicher Qualität in
allen Sorten. (H 410 J)

Löslicher Cacao
empfehlenswert!). durch
seine Reinheit, Nährkraft,
seinen feinen Geschmack
und feines Aroma, sowie
seine rasche Zubereitung
und ausserordentlich,
'billig'en Preis. [3737
Verkaufsstellen überall.

CHOCOLAT KLAUS
3947] Pension (M5520Z)

Vaucher, Lehrer, Verrières.
Erlernung der französischen Sprache für

Jünglinge von 14—IS Jahren.

Für den Familientisch ;

8!. kà ,MLrklîlL dàll àiklWWv Iiì8krâîk, Vkleîìb ill üiö ggM àkr MUkll." VIII. lâiWU.

Mr Vieustkàn.
3946)1 An sokortigem Dintritt wsràsn ge-
sucdti 2 XöllbillNSll (coràon dieu), msb»
rsrs Xöobinnsn kür Hôtels unà Drivât-
danser, rnsbrsrs Liwmsrinâàobsll, visnsi-
mâàllbên fur àas Hauswesen etc., 2 iüob-
iigs Xsllnsrinnsn, àsutscd unà kran^ösiscd
sprecdsnà.

lungs I>suiê, weicds àis kran^ösiscds
Lxracds 2U srisrnsn wünscdsn, dnàsn in
bürgsriicden Häusern ^u massigen Den-
sionsprsisen Auknadme.

Vortdsiidakts Ltellsnvermittlung irn
L.usianàs nntsr A.uksicdt àer Lsdôràen.

Nan wsnàs sied gekâiiigst an àis L.gen-
tur von Uaàams Lts.uk, Dciuse 26 in
HousokurK, wsiods sied àenDamilien
designs swxtisdlt.

Dür àis àtwort sinà ?wsi Usrksn dsi-
^ukugsn.

?rZ.r. KuMr-LàâKsr
in Lt. Llslss (Xant. Xensndnrg) wünscdt
kür Lnkangs Uni wieàsr 2WSÌ oàsr àrsi
lösbiorn, weicds àis kran^ösiscde Lpracdê
srisrnsn woiisn, in Dsnsion ?u nsdinsn.
Der Dnterricdt könnte im Nauss selbst
genommen wsràsn. àgsnedmssDamiiisn-
isden nnà gemâssigts Drsise. D3348

âllkâiiige Leksrsn^sn bsi Herrn Oberst
Lokintâi in àsr Lorraine nnà Herrn
ILllvpk auk àsr Lternwarts in Norir,
Herrn Hsr^OK in àer IVassergasse in
3t. tZs-IIorr nnà Herrn Linker. Oder-
amtmann in Lolotknrn. D. L.

MMU à lmà 8Mà,
Dsnsion für Xnabsn nnà lüvgiillgö von

9—19 ladreu, gsdaiten von N. Lovax in
Oroii (Xtn. IVaaàt). s3913

binders L.uskunkt ertdeiit l. IValolili,
Xotar, in Le in a cd (Xtn. Vargau).

2n vàs.iiksn.
3923)1 Din dübsed singsricdtstss, rsntndiss
tVvisswaarsn» unà Neroerie-Nôsà'âkt
in àsr gswerbrsicdsn, 26,696 Dillwodnsr
^âdisnàsn Ltnàt àsr Osntraiscdwsi? ist nus
Hssunàdsitsrucksicdtsn ?u vsrkauksn. ver
Verkäuksr verbleibt unter Dinstnnàsn nls
Oominanàitair. tVaareviagsrca. Dr. 15,669.

Vnkragen unter Odiikrs H 1252 2 be-
kôràsrt àis ànoncsn - Dxpsàition von
Nnàolk Aosse, Lern. M. n. 1461 A.)

àààIl-8MiMà
kür Herren nnà Damen ernxüsdlt

i. Kl'6à!', ?08t8tl'388S, ^Ûl'îoll.
àswablsenàungen sieden xu Diensten.

!V«s. Isnner-8elislsi'
ZÄuäLticköröi

Herisiìu (Lt. L.iixsii26l1).
5ür Aussteuern grosse àuswskl in iltiitkrss,

Monogrammen, öoräüren eio.
Mlusier-L.1buin stsdi sur Keil. Dinsiedt

8662)1 bereit.

svi inlnnàisodss nnà snZli-
>/«i5 Hlllvlt, sodss Dnbriknt, in allen
Lreitsn unà sodönen Dessins.

L^àss H TàsàxKb^
dation, vrsiss unà knrbiK, in reiedstsr A.us-
vndl, slnxüsdlt unà bsinustsrì nuk Vsr-
INNKSN

Hà. 'Ws.ràs.nii,
8i. tZgàlen, vis-à-vis Dôtsl LtieKsr.

HànâcdinW, Là-'î-
Dussbstrisb, nus àsr renvininirtsn Dnbrik
von Lsiàsl à binuinnnll in Drssàsn,
stsdsn sbsnànsslbst sur LesiedtiKUNK unà
DrükullK bereit. — dnrnntis unà Drntis-
untsrriodt. ^3618

Duts DssuKsguells kür

8t. tlàller 8tiààiì zeàer àt
3647Z Lânarâ I.ui2 in Ddsinsok.

HàsL lôàr-Insàt
in VsrbinàullK mit àsr berüdmten

IlvutliZiZ-ev (MîîkIlU.)
IZöKinn àes DrndZndrdurses:

3684^ Drûnàliodsr llnterriedt in Lxrnodsn, lllusik, Aeiednen, Nnlen, rissen-
sednktlioden Dnodern unà allen vsiblieden Danäurbeitsn. Dran^ösiseds unà
snKlisods Xonversation. LorKkältiKS DrsisdunK unà düusliodss Dsbsn auk
edristliodsr DrunàlaKS.

Dskersnsen: IllZ. Dberdons.-Raid Dr. Zurod, LtuttKart; Dokkaxlan Dr.
Lrann, LtuttKart ; Dran Dedan Lrann, DrZelbau, Ltutt^art; DII. Danàaininann
2vsiksl, Dberstlisut. L^allaii, Dlarus; Ledul-Insxsdtor User, Milöcli (Dlarus) z

Datdsderr ?ksiKsr, Dkarrer VksiKor, Dabrid-Insxsdtor Dr. Lodulsr, Nollis
sDlarus) ; Desirdssodulratd ?vrsisr, DiKsrdok, Lt. Hallen; Dran Dkarrsr Zussr»
Luxàork, Dsbslstrasse 16, Dasei; DD. à, DiàenbsnT, Räinistrasss, Ltaàsldoksn,
Dkarrer Drödliod, Lt. àna, Aüriod.

Dür àsn Drospsdt unà XnmelàunKen wsnâs inan sied KskälliAst an àis
Vorstedeiillnsn: Drl. LeKliu^er unà Züsller, num lkioidku llaus, üvui-
UuASi» (VürttsillbsrK).

Zxs2i^l3à1s àsr iîA.1isnÎLàsri Lxrs.às
in I.UÌN0 ti-ANgkNSöS).

3527^ Dieser in Vierteljadrskurson srtdsilts, kür àis reiksrs àuKsnà, àis mann-
liods unà àis weibliode, bsstirnrnts Dnisrriodt Ks^vädrt àsn Vortdsil, àss Itslisnisode
odne àsn gevvodnten 8okulxvvang grllnàlivd unà soknell, unà svar im il.aiiào selbst,
^u erlernen. — Beginn àsr Xurss: 1. Oktober, 1. àanuar, 1. L.pril, 1. luli. Lxätsr
Dintrstsnàs benutzen àis Vorbereitungssoduls. — Dsnsionsxrsis: Drs. 166 inonat-
lieb. — Das örtllede Xliina ist inilà unà sedr Kesunà, àis LsvölksrunA krieàlisbenà
unà intelligent, àis blatur rsiod an àen überrasedencisten Lodöndeitsn.

Drosxskts unà Dsksren^en àured v. Zlürvder, Drokessor in 1-u.îllv.

'VT'ALLsrüisilaiistZ.lt Lliàenàl D
c^îì.

Kz à otàii.pie, Hlàtrotlikiûpis, niuiìLtili, Niì8«!ìA6,
àiîìtkitreii (Osrtöl's IZllikstturiAsàrôll).

Istla 14542) àskûdrliods?rosxsois gratis. ^3336

Ivurai^t i Vr H.
kinder langMdriKsr Asslstsn^arst àss Drok. "Wil»tvruit2 in Visu.

Ikvlàoi»
Lpeoialkuiiui' von RliliäslLsüitiisr, Lvlotliupn.

vixloni an àer DanàssausstsllunK Aüriod 1883 kür sin vor?ügl. blslksnsortirnsnt.
?rsis-Vsr2siodniss gratis unà kranoo. —

(Na1534A) àsàer Lsnàung rvirâ sins blelksukuliuranveisung beigekügt. 1)3385

Lxê2Ìs.1îtâ.i à Hlisà-à2ii?sii
kür àas A.lter von 2—14 àadren s)3763

Iricot-Iìii/ûKe von kr. 10 au in vviûkllioànen knrden

A.Is Naass genügt àgabs àes Xltsrs. àsàsr à?ug sntdäli einen Dlieklaxxsn.
H.usvs>KIssuâ.imgsu àurod àis ganse Lodvsis bereitwilligst u. kranoo.

Wormsnn 8ö>ink -tààà-!Lt. Vallsu
Uarktxlats

2sit ist vslä!
3986)1 Dauskrausn, wenn idr rasod einen keinen, wodlsedmeoksnäsn Xakkes bereiten
wollt, so kaukt àsn

« t <4 t <11 «» < ^I»ll:»I»I« > 11 < 11 i

«âl'I'Iîlî VVMI'I.X!?
V0II ^111^ ^ M ill Holäiri!.

Ds ist àies àas Lsyusinsts unà Lilligets, àas auk àisssrn Hsbisis gsliskert
weràsn kann. Deiner Xakkss im riodtigsn Nisodungsverdältniss mit Oiedorisn unà
Dssen^ kommt àsr dalbs Inter kür eins Damilis blos auk 3 Ot. ^u stsdsn.

Dsxois vsrclen gesuodi. »—

Vs8 ^ueà in Vrîvvt VaîIIv»
in jsàer wünsedbarsn Darbe, garnirt unà ungarnirt, lisksrn ê;u Dabrikxreissn'WOir'illlt8t. Lallen, LtaätZokrsibsi>s!.

L.uswadlssnàungsn oaok àer ganzen Ledwei? kranoo.
L.ls Naass genügt àgabs àsr Daillenwslie. 1^3762

Lsdr grosse A.uswadl eleganter, sowie
àkaoder LolUlUvrdütv kür Damen unà
Xinàsr, aued ülr».uvrküis dàlt auk lager
Das MàKe8olistì von Kün^Ikr-Kraf

bleugasse, 8i. Hallen. 13987

^àLià-AsLià
3937)1 kann sin gut erlogener, arbeit-
samsr IVaissnknabs unsntgsltliok oclsr
unter gan? bsscdsiclsnen Lsàingungen bsi
einem tüodtigen, reodtsodstkensn Dsdr-
weistsr àis 2uvkvrkä.vkervl nàsr aued
àas Lloods» erlernen?

Heil. Okkertsn riodte man unter Odiktrs
I>, ^.. 2. 2927 an àis Dxpeàition à. LI.

Lolàsns Nàîlls!
'iVsIig.tlSstölllliiA àtworxsii 1885.

c-soc-oi^.'r

ZVVNâv Z

csuissL)

leàil kààiiiK
von àsn ladrgängsn 1L84 (weissliodgelb)
unàISSS (rötdliodgelb), beiàss ssdrsodöns
unà guts Òualitatsn, iu Lleodbüodsen von
oa. 5, 25 unà 36 Xilos, verdankt (so lange
àsr Vorratd reiedt) ^u ?r. 2 xsr Xilo
(Hskässe unà Verpackung extra)

II)mil luitliê, Lisuöll^üodtsr
38-521 in Vkilàsgg, Xargau.

XL. Die sodönen, starken Lleodbüodsen,
wslode !?war in àen meisten Dausdaltun-
gen sedr willkommen sinà, wsràsn gegen
Rstournaodnadms gerne Zurückgenommen.

Lolâsvs ^lsäsills

ILLS.
Von îl,v.srkkmit; vor-

2Äg-1io1ier Hua,Iìtài in
allsu. Lortsn. (H 410-1)

làlillksi'

LSÎN6 raseiis 2u1)srsiiiliiA
unà a.iz.sssroràsn'blioli.
1,1111s'en ?rsis. 1^3737

LMMIKtM
3947)1 Tension (N58262)

Vaiàei', lâsr, Verrière«.
ürlsrnunZ àsr kransösiscdsn Sxraods kür

àglings von 14—12 ladrsn.

I'ür äen ^amilivutisä:



„Den losten Erîolg Mbon diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen."

Garantirt waschächte, nach aller-
neuesten Dessins bedruckte

r— Sommerstoffe^^
in grossartigster Auswahl a 40 Cts. per
Elle oder 65 Cts. per Meter bis Fr. 1.25

per Meter versenden in einzelnen Metern,
Roben, sowie in ganzen Stücken portofrei

in's Haus [3990

Oettinger & Co., Centralis, Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

Fabrikation
von [3988

St. Graller
lOUtllllUll'S

Speeialitäten:
Lieferung oder nur Sticken ganzer

Aussteuern.
Grosse Auswahl in Mouchoirs.

Gestickte Rohen jeglichen Genres.
Weisse und farbige Vorhänge.

Hi-u-tz
Vadianstr. 19, St. Gallen.

Pflanzen-Kübel
fixr's Freie

von Eichenholz,, solid und von gefälliger Form.

Salon-KüM
aus Eichen- oder Nussbaumholz, mit

vernickeltem Beschlag, sehr elegant
(Ma 1502 Z) offerirt [3975

F. Wyss Sohn, Solothurn.
Preisverzeichnisse gratis und franco.

ESSt
» Die praktische

| Dampf-Waschmaschine.
Die beste Stütze der Hausfrau.
Spart Zeit, Seife u. Brennstoff.

Schont die Wäsche. Auf jeden Herd I

passend. 1

Preis Pr. 40, 50, 60—100. j

In kurzer Zeit starke Verbreitung,
flj Zu beziehen in allen grossen Eisen-
l|| handlungen. [3794
M Gr. Leberer in Töss. i

M Muster-Exemplare zur Einsicht in
m der Spezialitäten-Handlung. (Katha-1
M rinagasse 10),' St. Gallen.

Sommsrpantoffeln
mit Schnürsohlen

bestens assortirt, von 80 Ct. die Espadrilles
und Er. 1. 50 bis Er. 2. 50 die Pantoffeln
mit starkem Contrefort.

Breite, seine SctaiirsoHen
-Z Wiederverkäufern Rabatt —

empfiehlt bestens

D. Denzler, Seiler, Zürich,
3928] Sonnenquai 12 u. Rennweg 53.

Knaben - Institut
Burion et Mermod

in Clendy - Yverdon (Vaud).
Gründlicher Unterricht in den neueren

Sprachen, Handelswissenschaften u. s. w.
Freundliches Familienleben. Liebliche
und gesunde Lage. Massiger Preis.

Prospekte und Referenzen beim
3930] Direktor: F. Burion.

Elegante Damen-Jaqiiets
schwarzen und farbigen neuesten Stoffarten von Fr. 9. — an [3705

j Auswahlsendungcn bereitwillig'St franco J

St. Gallen
Marktplatz WorniRim Söhne 3t. Gallen

Stadtsohreiberei

MiOT911A.Flm> Durch zahlreiche Atteste anerkannt, das beste und zuver-
1*1*0 dUt) " lillAil i lässigste Mittel gegen Migräne und Kopfschmerzen jeglicher

Art. Flacon Fr. 2. 50.

Oarantirt reines Kaffee-Extract. 1 Fläschchen à Fr. 1. 50 ist hin¬
reichend zur Darstellung von 25 bis 30 Tassen vortrefflichen Kaffees.

(jOldmeliSSen-SniritUS Bew^'n'';estes Hausmittel hei Ohnmächten, Schwin-

Flacon Fr. 1. 50.
del, Uebelkeiten, Blähungen, Magenschmerzen etc.

P6!!/ 1A Q f wafAl» Entfernt dauernd die lästigen Kopfschuppen und befördert
Dil \ "U Iii ' Will "l « jn hohem Masse den Haarwuchs. Flacon Fr. 1. 50.

TAÜßilftlS FsiSÎft' ^ H-affeelöfFel voll täglich unter das Waschwasser gemischt,
lVil"ll"ll"IloM§i verhütet das Auftreten von Mitesser, Laubflecken etc. und

gibt einen sehr schönen Teint. Flacon Fr. 1, 25.

19 !l 11113 stsi Verhindert bei täglichem Gehrauch das Krankwerden der Zähne,
fiUllMJfQjolQj. verhütet Zahnschmerzen, verleiht den Zähnen ein blendend weisses

Aussehen und beseitigt dauernd jeden üblen Geruch im Munde. Sch. 75 Cts.
Zu beziehen von [3867

B. & W. Studer, Apotheker in Bern.
Nur ächt, wenn mit unserer Firma und Schutzmarke versehen. Emballage gratis.

Die Hafersuppe
«lie gesundeste, über lO© Jahre laug erprobte

Volksnahrung!
Viel besser und bedeutend billiger als die angepriesenen „Leguminosen"!

Die besten, gesundesten und billigsten
Produkte für Suppen

sind die in der ganzen Schweiz und im Ausland sehr beliebten, aus
geröstetem Prima-Hafer, ohne chemische Manipulation, ohne irgend welche
Beimischung, durch eigenes Verfahren gerösteten, rein u. sauber hergesteilten

Suppenhaferkernen, Hafergrütze, Hafergriese und

Hafermehle vom Hause

MARTIN & MARGUERAT
Fabrik in Torrent bei Cormoret

(Berniseher Jura).
Einfache, schnelle Zubereitung, nochmaliges Rösten überflüssig

Schmackhaft, nahrhaft, gesund, gut verdaulich!

Silberne Medaille (höchste Auszeichnung) Weltausstellung
Antwerpen 1885.

Diplom 1. Klasse (höchste Auszeichnung) Kochkunst-Ausstellung
(H101T) Zürich 1885. [3686

Vorräthig in den meisten Kolonialwaaren-, Spezerei- und Droguerie-
Handlungen,Konsumvereinen,Comestibles-,Delikatessen-u.Mehlhandlungen.

Ian beachte unser Firma-Tableau in den Verkauftlokalen.

r\A/\AAAAAAAAf["VU\AAAAAAAATb
Geröstete Cafés!

Erste Schweizer Heissluft-afé-Brennerei

Herzer & Ruof, Staad-Rorschach
liefert nach eigenartigem Brennsystem hergestellte,
geröstete Cafés, wodurch Aroma und Kraft erhalten
bleiben. — Zu haben in den meisten grösseren Colonial-

und Spezereiwaarengeschäften sämmtlicher
Kantone der Schweiz. [3801

^orrklvfl'2-grvfri°
®Anuhfeinerev.fr.50an
le ichèrv&fräb e r-jkhmuck
Ausstattung,(qrosK detail Andenken

Luxussärge

von 25 Fr. an.
LeicheiiMeider

Trauerbouipiets
Sargkissen

GU^e.en BlMÜIM Sargverzierungen.

[3961.

.MO.FMAN
•Saig-Magazi n ZURICH Bah n h ofb rücke

Separat-Alitheiliuig für
Herren- u. Knabenkleider,

Sommer Buxkin,
garantirt reine Wolle, decatirtund
nadelfertig, 130 bis 140 cm. breit à Fr. 2.40

per Elle oder Fr. 3. 95 Cts. per Meter
versenden in einzelnen Metern, sowie
ganzen Stücken portofrei in's Haus

Oettinger & Co., Centralh., Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

franco. [3989

Knaben-Yélocipèdes.

Zu benutzen
als 2- oder
3 rädriges

Velocif.ed u.
fürjed Aber

stellbar.

Diese äusserst solid konstruirten
Vélocipèdes können für's Alter von 6 bis
18 Jahren leicht höher und niederer
gestellt und zugleich als zweirädrige
Vélocipèdes umgewandelt werden.
3926] J. Brosy,

Oberdorfstrasse 28, Zj-Cxricli.

Unzähligen Patienten,
welche dem Fingerzeig der
Broschüre
Magen-Darmkatarrh

folgten, ward Hülfe und
vollständige Heilung v. dem
trostlosesten aller Uebel, dem Ver-
danungsleiden.

Prospecte u. Broschüre sind

gegen Einsendung von 50 Bp.
zu beziehen von der [3277
Poliklinik in Heide (Holst.),

Oesterweide.

m

m

H
Alleiniger Fabrikant H. MACK in ULM

Gestickte Roben,
sowie alle Arten

Hand- n. Maschinen-Stickereien,
liefert Unterzeichneter in eigenem Fabrikat

unter hilligster Berechnung. Auch
wird bei Zusendung von 4,30 m. Stoff jede
beliebige Maschinen - Stickerei in Seide,
Garn etc. sofort ausgeführt. Eine grosse
Auswahl Muster steht jederzeit zur
gefälligen Einsicht bereit. [3695

R. Klee-Hohl, Broderies,
Heiden.

Bernerleinwand
für Hemden, Leintücher, Kissenanzüge,
Tischtücher, Servietten, Taschentücher,
Hand- und Küchentücher etc. wird in
beliebigen Quantitäten abgegeben von
3758] ' Walther tygax, Fabrikant

in Bleienbach hei Langenthal.
Muster stehen zu Diensten

Haar-Restorrer.
Sicherstes und unschädliches Mittel, er=

grautem Haar die ursprüngliche Farbe
wieder zu geben. Erfolg garantirt.

Chinin-Haar-Balsam.
Bei wöchentlich mehrmaligem Gehrauch

das sicherste Mittel zur Erlangung eines
kräftigenHaarwuchses und zurBeseitigung
der Kopfschuppen. (M113 G) [3652

In Flacons à Fr. 2, resp. Fr. 1. 25 bei

Klapp & Barnaul, Droguerie z. Falken.
St. Gallen.

.Mil SmM LlM Ndllll lliOMkll Wki'M Vklà ill ills Mil àkr kMKMlî LkiclWll."

karaniirt wascliäobie, Nllvli llllor-
neuesten Dessins beclruokio

7"—
in grossartigsìsr /»usvvalil à, 42 2tê. xen
ülls oà- 05 (its. psi- Aotorbis Or. 1.25

psrAstsr verssnclen in sinzslnsn Astern,
Vobsn, sowie in ganîuzu Ltüeksn porto-
frei ill's Haus ^3330

gkitingec â Lo., Lsnirà., lüpieli.
8. Auster-Oolisotionen bsroitwil

ligst unà llsnssto Aoàebilàor gratis.

von l'3988

Kt. <i1»11t»»'

lüblllllbll'^

Lxsàlitàll:
I,isksrllng oàer llllr LtickZll gallssr

àcetsuern.
Srocss ^.usvabl in Hcucbcirs.

csstiokts Hoben HsKlicksn Dsnrss.
V7siees unà farbige Vvrbängs.

^uàiiìnstr. 19, 81° Hallev.

à's l'reik
von lîiolioiiliol'/., sol!«! »in! von goWIigor lorin.

LaloQ-^l'sêl
sus Heilen- oder kilussligumiiol?, mit

vernickeltem kesclilsg, setir elegant
(Na1502L) oSerirt ^8973

I". >^88 8àii, Loloiltui'n.
Lrsisvsrzsiobnisss gratis unà franco.

» I>î< i»I îl lit
îàWk-ààMàe.

Ois bests 3tüt?e àer Ollllskravi.
Sxart 2sit, Seife u. ZrsllllZtofk.

Lobont àis V7äsobs. L.uk leàsn lZerà
xasssnâ.

Lrsis Or. 40, Sv. 60—100.
In Kurier 2eit starke Verbreitung.

Ai Lu bs«zisbsn in alien grossen Lissv-
W banâlungsn. 13794

^ iu l'üss.
k? Uuster-Lxsmpls.ro «zur Linsiobt in
A àsr Sxs2ia1itâtsll-Hallàvg (Oatba- î

W rinagasss 10),' 8t. Oallen.

Lomiusrxàlitojkslii
mil 8ànûrsc)Ii.lSii.

bestens sssortirt, von 80 L!t. àis Lspaàrilies
unà Lr. 1. 80 bis Lr. 2. 30 àis Lantolkeln
mit starkem Lontrskort.

Ms, «dm 8cd«à
^ IVtecìerverlîàkein kalialt ^

omxüsblt bestens

D. HkN^Ikp, Köilsr, ^iii'ioii,
Z928Ì SennellMai IS ll. HsllllvsZ SS.

- InK'biàl)
Lurion et Nermvä

ill vlsllà^-Vvsrâon (Vllllà).
drânàliebsr Onterriobt in âsn neueren

8praoben, lZanàsiswissensobaftsn u. s. w.
Lreunàliobss Lamilisnlsben. Liebliobs
unà gssunàs Lags. Nässiger Lreis.

Lrospskts unà Referenzen beim
3980^ Direktor« lSllrivll.

àM§M°àMà ^^^aL^LeLrnî
sobwarzsn unà farbigen neuesten 8toàrten von I'll. 3. — un ^3703

^ ^.U!!^ »I!1!>>»<^<I> 1 >,I>-Ït» ilIli"> II<»<» ^

Kt. Sslls»
Narktxlats ^V«»I'IB»ZK.WSZ St. Es.11ell

Stuàtsebreiberêi

!^îî0'd'Addiì°I?IìîS?° Duràb zubirsieke Atteste uneànnt, àus beste unà «zuvor-
IlliAI tluv ^ Idlîââl « làixssts Uittoi ^o^sn UiZuäns unà Xoptsobmer^sn isZIiebsr

àt. Llucon ?r. 2. 52.

likl'Atttjit mim ^ssee-àtsêlet.
rsiebsnà î«ur Ourstsilun^ van 28 bis 30 lusssn vortrâieben Lutksss.

^ti)IâlII^IÌ88^II'8DÌ!'ìà8 ^^^àbrtsstes Hausmittel bei Obumuebtsn, Lebvin-

Liueon ?r, 1, 52.
àol, Osbellvsitell, LiäbunZen, Nu^onsebmerzen ste.

O»V11 »i n 1nv° Lntksrnt àuuornà àis lâstiKsn Xoxfsobuxpen unà betoràert
Idll » 'It lti NItl 1i » Zn bobem Nasse àen Laurvuobs. Llueon ?r. 1. 52.

VvîlZip i- ^ntkesiöKsI voll tÜAÜob unter àas Wusebwusser Aêwisobt,
1 v111«î.1vll'IlààIA, verbätet àuz àttrstsn von Nitssser, LauMecken ste. unà

Aibt einen sebr sebönsn Leint. Llaeon ?r. I. 25.

vi'èZ Vsrkinàsrt bei tÜAÜvksm Lebrauob àas Lrunbvvsràsn àer Lâbns,
verbätet Lubnsobmerzsn, verleibt àen Läbnen sin blsnàenà weissss

llussebsn unà beseitigt àuusrnà ieâsn üblen 6sruob im Nunàs. 8cb. 75 2ts.
Lu bsziêbon von ^3867

L. â 8tuài', ^poààsi- in Lern.
Nur âebi, vellll mit unserer ?irmu unà Lobàmarks vsrssbsll. UmbllilsAS gratis.

vie He,5srLtixxe
«II« A«8?vii«1e8tv, »I»«, 1OO !»>>, « Z»z«K- vi-M'täle

VolksnkàruiìK!
Viel imm- und beàuttzilâ llilÜKki' ai8 à iUMP'MiMii,,1kKumiii«8Nl"!

Die destsn, Assunâesten unà dillixstsn

pwàlkîs illi- 8uWll
sinà àis in àer ganzen Febvvsiz unà im àslanà sebr beliebten, aus
gsröststsm?ril»a-Hsksr, obns obsmisebs Naoipulation, obns irgsnà vslobs
Leimisobung, àureb eigenes Vsrtabrsn gerösteten, rein u. sauber bsrgsstellton

8uDeilàkàeillkll, IlàZiliw, kà'Kriô8k imck

HàMôàlO vom 1Illll80

l'àrik in torrent dei (iormoret
(Lsrllisàsr àra).

Oillàâs, sedllöils ^uvsi'öiwll^, llvàill0lÌAS3 Oöstsll lldsrüüssiA!
Làlllllàâkt, llàìà, »'Wunä, Zut vôrâlllltià!

8ilberiitz Avàilk (Iivàts iii^viellmiilZ) islltgii^tkIImiA

vivlM 1. Xlà.M (Ilôelià à^àllitllilZ) k«Milii8t-à8tàiiK
(N 101 Xi,i-i<I. 18^^. 1^3686

Vorrätbig in àen meisten Lblonialvaarsn-, 8xe«zersi- unà Droguerie-
Nan âlungên,àonsumvsreinsll,Comestibles-,Dolibatssssn-u.Neblbanàlungso.

Ran llvâà ull8ki lii'ni^-IillllkNi in (leu VàiìMàleii.

lVVVVVVVVVVâVVVVìN/VVVVlb
?(rsrôstsìê Lakès?

ürüe 8âivei^r kki^Inû-ilâ'kiMllerki
llsr^öl' Ä kîuoi, 8iaal! kMàd

listsrt rumb sigEnartigsm lZrsllnsxstsm bsrgestkllts,
gsröstets Oatês, woàurà L.roms. imà Xàtt srbaltsn
bleiben. — Lu babsll in àen meisten grösseren vola-
vis.1- unà SpS2vrs!wa,»rellASSokki.ktei» sâmmtlieber
I!g.utons àsr Lekvvsi?. d3M1

Wîfi.2.21.V. f'l.10

sei Oki e v. ii'.Z0.iil
M iolisnîffi-âb e l'-Hclimuck
àsstllOullg.HrosK! àetall.ânàeriksn

IilixuLLärZk

voll 23 l'r. llll.
IikilidkMöiäki'

Otllll0I>>1lllM0t8
Sàrgkisseil

8grgver.ieruligen.

j^3961-8atK-dÌà.Mi ll2WILK kali n bê rücke

30Z1!1I !l1-1Ill1ì0illI,1j» Ml'
^srl-kn- u. Kn3bknk!kiljer,

LczrQrQsr Luxlà,
garsntirt reins ^Volls, àscatirtnnà nuclei-
tertig, 122 bis 142 cm. breit à?r. 2.42

xsr Rlls oàer Or. 3. 95 (lts. per Aster
versenàsn in sàelnsn Aetsrn, sowie
ganzen Ltüoksn xortokrsi in's Oans

vkttingei' â Lo., Lsàlii., lüpieli.
L. Auster-Oolleetionen bsrsitwil-

ligst kraneo. »3389

kuâdeii-Veloeîxèàes.

?u benütien
aïs 2- olicr
3 râliriges

Ve!oois.eö u.
furjeci /ìlvei'

stelldài-.

Disse äusserst sollâ konstruirten Vo-
lovipèâes können «kär's VItar von 6 bis
13 àabren leiobt böksr unà nieàsrer ge-
stellt unà zuglsiob als Zivvslrâârixo
Vsloeixsâss umgswanàelt weràsn.
392S^j .1. I ît <>>! V

Dbsràorkstrasss 28,

HllîàliZkii kàà,
welebs âsm Lingerzeig àsr
Drosebäre
Nag eu-Vlli'mklltllrrlr

folgten, warà Däl«ks unà voll-
stânàigs Dsilung v. àsm trost-
losesten aller Uebel, âem Ver-
àaiiungsleiàkn.

Drospsete u. Lrosoburs sinà

gegen Linssnàung von 80 Dp.
«zu bszieben von àer ^3277
Poliklinik iu Heido (Holst.),

2sctsrwsicls.

W

K

/illelniKerlsbriksnl

lZestià lîoben,
sowie alle L.rtsn

lliillà-11. Rll8ediiihii-8tiâkitzikll,
liefert Dntsrzsiobneter in eigenem Labri-
kat unter billigster Lsrsobnung. L.uob
wirà bei Lussnàung von 4,30 m. Ltolk leàe
beliebige Nasobinen - Ltioksrei in Lsicls,
Varll etc. sofort ausgekübrt. Lins grosse
àuswaàl àLtsr stsbt leàerzsit zur ge-
fälligen Linsiebt bereit. ^3698

It. Xlee-Hoàl, Lroäeriss,
Hsü.äS«..

Lei'iìei'Ioinvvîìnà
für Aemàen, Lsintüobsr, Tisssnanzügs,
Lisobtäobsr, 8srvisttsn, Lasàsntûobsr,
Nanà- unà Lüobentüober eto. wirà in
beliebigen Quantitäten abgegeben von
3788l initiier N^gax, Labrikant

in Llsisllbasll bei Langsntbal.
lVlustor sieben m Diensten!

Hs.2,r-Iî.sstorrsr.
Lioberstss unà unsobäclliebes Nittel,

ergrautem Daar àis ursxrüngliobs Larbe
wieàer zu geben. Lrfolg garantirt.

liliniii-IIllâr-Iîilixili».
Lei wöobsntlieb msbrmaligsm Kebrauob

àas siebsrsts Nittel zur Lrlangung eines
kräftigenLaarwuebsss unà zurlZessitigung
àsr Loxfsekuxpen. stl 113 (1) sM82

In Llaoons à Lr. 2, resp. ?r. 1. 23 bei

N3W à ZMM, MWM I. kRöll,
St. vallsll.



„Den testen Erfolg ùaten diejenigen Inserate, welche in flie Haut der Frauenwelt gelangen,"

LAUSANNE
SUISSE

IPlSLintei-
In Folge des Hinschieds ihres Vaters, Pfarrer Planta, haben seine Töchter

ihr Mädcheninstitut nach dem reizend in äusserst gesunder Gegend gelegenen
Schlosse Rochette bei Slondon, Ct. Waadt, verlegt. Ausser im Französischen

und den gewöhnlichen Unterrichtsfächern, wird den Eleven namentlich
Gelegenheit geboten, sich auch in allen Hausgeschäften auszubilden. Die unmittelbare

Nähe bei Moudon gestattet, die dortige vorzügliche höhere Töchterschule
ebenfalls zu besuchen. Das Ziel der Erziehung im evangelischen Geiste ist mehr
auf das Nützliche, als Glänzende gerichtet. Pensionspreis jährlich Fr. 800. —.
fteferenzén und Programme stehen zur Verfügung. (H 1648Z)
3950] Telegramm-Adresse: Planta JVIoinlon.

Sehwarze Cachemirs
unübertrefflich in Qualität und Billigheit, liefern wir als Spezialität zu

Fabrikpreisen. — Muster-Collection bereitwilligst. [3704

Markau Wormm Söhne StafcsfhÄei

IVeuliauson-SchalFliauson
nimmt dieses Frühjahr wieder neue Zöglinge auf, gerne auch jüngere Knaben.
Gründlicher Elementar- und Realschulunterricht, verbunden mit sorgfältiger christlicher

Erziehung und naturgemässer Förderung der Gesundheit. Vorbereitung für
Handel und Industrie. Fremde Sprachen: Französisch, Englisch, Italienisch und
Latein. Auskunft ertheilen: die Redaktion dieses Blattes, sowie Eltern
ausgetretener Zöglinge und die Direktion: (OF434) [3756

Jolis. Gröldi-Saxer.

von. «w. Neipel57 Gei'bergasse — Basel — Greifengasse 20.
Filialen. Zürich: Münstergasse 4. Bern: Theaterstrasse 6. Genf: Rae des Allemands 27.

Chemische Reinigung; und Umfärben
v. Damen- u. Herrenkleidern, zertrennt od. unzertrennt, in vorzügl. Ausführung.

Umfärben von Möbelstoffen, Gardinen, Plüschen, Samint,
Ressort-Färberei für seidene Kleider etc.

Reinigen und Umfärben von Bettdecken, Straussfedern etc.

Prospekte gratis und franco. [388-3

SCHERRER & Co.'s Medizinische Seifen
SCHERRER & Co.'s Grlycerin-Seifen
SCHERRER & Co.'s Technische Seifen

Atteste der bekanntesten medizinischen Autoritäten,

Fabriken mit Dampfbetrieb in Schaffhausen

SCHERRER & Co.'s Parfnmerien
SCHERRER & Co.'s Fleck-Seifen
SCHERRER & Co.'s Oliyen-Oele.
Zu hallen hei allen Drognisten 11M ColonialwaarenMMlerii,

sich gegen Nachahmungen zu schützen, verlange man ausdrücklich

R Scherrer <& Co.'s Fabrikate.
von

Wallrad Ottmar Bernhard in Zürich
ist die Quintessenz der besten aromatischen Kräuter und Wurzeln der
Schweiz. Alpenflora. Von den Herren Universitätsprofessoren
Obermedizinalrath Dr. L. A. Büchner, Dr. Wittstein, Dr. Kayser
und vielen Aerzten geprüft und wegen seiner Magen und Verdauung
stärkenden, Appetit erzeugenden, blutreinigenden und regenerirenden
Eigenschaften als bestes diätetisches Hausmittel empfohlen. [3863

Zu haben in Flaschen à Fr. 2 und Fr. 3. 50 in den Apotheken,
Droguen und.bekannten Dépôts: in St. Gallen bei P. L. Zollikofer
zum „Waldhorn" und in sämmtlichen Apotheken.

fPJT" Man achte auf Firma und Fabrikmarke, ""^fg

eigenes und englisch Fabrikat, creme und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —
2590] Nef & Bauniann, Herisau.

Chemische Waschanstalt & Kleiderfärberei
von J. O. Schuler in Stammheim, Zürich.

Dépôts in:
Altstatten : Thüringer

zum Raben.

Bischofszell : im Bazar

FraueiifeW : Frau Tlial-
'
männ-Wegelin.

Islikon : C. Boltshauser

Kriens: Schw. Weber,
Lingerie.

Mattweit: Fr. Brugger-
Opprecht.

Münster: Jul. Dolder,
Organist..

Olxemisclie Reinigung und Färberei aller Arten
Damenkleider, Möbelstoffe, Teppiche etc. etc. [3880

Herreiikleiclei-, die in der Farbe abgeschossen, werden nach neuester

Methode in ihren ursprünglichen Farben wieder aufgefärbt (aufgefrischt)
und ersetzen, wenn der Stoff noch gut ist, neue Anschaffungen vollständig.

Emballage, Säclse etc. werden mit sehr schönen und soliden
Dessins bedruckt und geben hübsche und billige Teppiche. (M 5-384 Z)

Preis für's Drucken ca. 10 Cts. per Quadratfuss.
Ae-u.sserst sorgfältigre vxnd. "toilllg-e Bedienung.

Per Post ziigesandte Aufträge werden besonders prompt u. billig-ausgeführt.

Hôtel & Pension Lutzelau bei WeggisMüllheim : Wiesmann
zur Post.

Steckborn : Frei zum
Consum.

Solotlmrn : R. Ulrich,
Tuchhandlung.

Wangi : Debrünner,
Kleiderhandlung.

Winterthur : Frl. Zup-
pinger (Diener-Zup-
pinger, z. National,
Bahnhofstrasse.

Zürich : Zähringerstr.

ist eröffnet. Höflichst empfiehlt sich
3922] H

=i Œla.cé-IE^Ca-nd.sclA'ULih.-IF'aJorils: s
Filiale: "S" ** A TTFiliale:St. Grallen I K (1 _H_ IV Y Basel
Marktplatz. ** Gerberg., Hôtel Central.

Weinplatz — ZÜRICH — Weinplatz.
Fabrikation ^ Grosses Lager

aller Sorten aher Sorten

Leder-Handschuhe, Stoff-Handschuhe.

Eigener neuer Qrcjfam Viploria" ollne Seitennabt,
Handschuhschnitt, » 1UIUI ifl passt vorzüglich.

Handschuhe werden auch nach Mass angefertigt. —- [3952

Heisch-Extract
wenn jeder Topf
denNamenszug A " *^^^7in BLAUER FARBE Iräjf. ^ [Spécialité de Chocolat à la Noisette

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

,M Mö« LMIL âlOMW iMMö, VKllîdL ÍZI âik kUâ Skr ?MMKÜ UlWMIl/'

l.AU8^I^^
l SUISSE

In Doizs àss Ilinsckisàs ilirss VStörs, Dlsrrsr Dlsnts, Irsbvn Söinö Döllütsr
iür Usàôlrsninstitut nssli àsm rsiüönci in äusserst Zssuncisr DsZsnä AsIsZsnsn
Loktosss Ztoedetts bsi Zllonâo», Vt. Mkaeät, vsrisAt. àsssr iin Druncksi-
scksn unà àsn AL^völmIickön Dnterrilliitstseirsrn, ^virà äsn LIsvsn nsmsntlisil
Dsisg-snirsit Zsdoteu, siöii suck in slisn DsusZsssIisstsn snMubiiàôn. Dis unmittsl-
bsrs Dlà bsi Nouàon Zsststtet, àis àortigs vor^uZiicks iiüirerö Düelrtörsckuls
cksntslls ^u kssucksn. Das 7isl àsr Dr^ickunx? im svsnAsiiscksn Deists ist rnsiir
nul às Hàiicks, uis Dlân^snàô Zsricktst. Dsnsionsprsis Minàick l'r. MO. —.
Dstsrsnckn unà DroZrummö stcksn ?ur VsrtugunA. (D 1648 7)
3950) DôiôAriìmm-L.àrôsss: Tilovrâ»».

— Koàar^s Laolisinirs —
uvüksrtrsKück in Hnaiitiit unà DilÜAksit, iisksrn ^vir sis Specialität cn

Dàikprsissn. — Nustsr-Dollsotion kersitckliiZst. ^3704

/sr^à Là Ltààài

IV <14-?-» <>,»
nimmt àissss Drükiakr ^visàsr nsns ^ôAlinAê sut, Kerns sued MnAers Xnaksn.
Drûnàiicksr Dismsntar- nnà Rsaisokninntsrriodt, vsrkunàsn mit sorZKItiZsr ckrist-
iicksr DrcisimnA unà naturASmässer Döräsrun^ àsr Dssuuàksit. VorksreitunA kür
Hsnàsl nnà Inàustrie. Drgmàs Lxracksn: Drancösisck, DnAiisck, Itaiisnisok nnà
Datsin. Auskunft srcksilsn: âis Rsàaktion àissss Diattss, sorvis Ditsrn arises-
trstsnsr ^öKÜNAS nnà àis Direktion: (O? 434) j)37S6

»kolix. < »<>I<Ii-58:rxcv.

-VON.
57 0rSt'I)Sr'KS,SSS — — (Zrl'SiDSIlAS.SSS 20.

ritiats». !8ürick: Liiàrzzzzs 4 Dvrllî llieààm iî. Dkllk: kas à Illâà N.
tZkvulisokv Iîei»iK»»x u»â Vniks.ri»en

V. Dsmen- u. Dsrrsnkieiàsrn, csrtrsnnt oà. uncertrsnnt, in vorcü^I. L,uskükrunA.
Dmkürdkll von Nobelstoiken, Daràillon, DILsckkll, Lnmmt,

Itsssort-Dürkerci kür seiàenc IDeiàer etc.
Deinigen nnà Dmkärden von Dettâeeksn, Ltvsnssfsàern oto.

DI > -^r îvìì>»i vrivâ tr îv»<z<>. ^3833
^ (îo.'8 Neclisiiniselìs ^oiktzn

8(!llI!KRkIIì (?«.'« Lsl^cvrin-KeiLeii
â (!o.'8 leànisàe Heiken

Attests âsr kàanntsstsrr rnsâiêiiiiisczlisn àitoritàtsn,

?adàsn mit vamptdstrisd in 8àa.II'à3.u3SQ

â- (!o.'8 ?lli'Lnmeiien
80IIWKW ^ vo.'8 I^Ieà-Heiken
HOLLKIìW H 0«.'8 Oliven-Oele.
^ìi àghkii N à MMà Nâ cîliIliiàU^i'ôMMIki'ii.

sick ssSASn üscksümnnASn 2N sckàsn, verisnAS MSN snsàrnckiick
ik?. So/terrsr ck iàbrî/cttês.

von

'Wàs.à Oàs.r Zsàs.rà à 2ûrià
ist àis (Zuintssssn? àsr ÌZS8ten uronmtÌ8cksn Lrsutsr unà >Vui ^sIn àsr
scknvà, .-ilpsntioru. Von àsn Ilsi-reu àivsrsiMspl'àssorsn Ddsr-
msàiÂnnIrstli vr. I,. H>. Vnvliner, Dr. "Mktttstvin, Dr. ILa.Zfser
unà visisn ^srîitsn Aexrült unà ^vsZsn ssiusr àzsn unà VsràuunA
stàrlîsnàsn, Appetit sr^sugsnäsn, bluìrsiniZsnàsn unà rsASnerirsnäsn
Digsnsckásn sis bsstss àiàtisckss NsusmittsI smploklsn. s3863

7u Imdsn in Hisscksn à ?r. 2 unà ?r. 3. SV in äsn ^.päsksn,
DroZusn unà .dsksnntsn Dépôts: in St> Veiten dsi I». 2o11ikokvr
?um n^Vglcckorn" unà in sümmtlicksn ^potksksn.

DM- Nsn sckts suk?irms unà ?sdrikmsrks. '^W

eigenes unà englisok k^edriket, erême unà weiss in ^rösstsr ^.usivàl lisksit,
dilIÍAst às kideaux-Lesvkäfi von — Nustsr Irunso —
2590^ Fek â Lnuiunnn, llerisan.

LIisniÌLàs ^ AMorkZärsi
von îs. <1. W Ltarnnàim, ^ükie!i.

DsxotZ in:
^.IkStätten: ItiürinKer

2NtN ÜÄ.t»SN.

Vlselloksseli: im
Vi'îìnenkelâ: ?rau liis-l-

^

ntàn-^Vsxeiin.
Islîkou: e. koltsintussr
Lriens: Sokiv. 'VVs'bsr,

liinKsris.
Zllìttvveit: ?r. LruAAsr-

Oxxrsât.

nî^^ìzì^ ì»ìâ allsr ^rtsn
UcksIstoKs, Doxxicke êto. ste. ^^80

Hsr'r'SirNIsj.ctsir', àis in àsr ?g.rds ckASsckosssn, vsràsn nack nsns-
stsr Astìmàs in iirrsn ursprünZIiodsn Darken vàsàsr aukAskärkt (ank^skrisoût)
nnà srsst^sn, ^vsnn àsr LtoK nosir Ant ist, nsns àscksânASN voiistânàÎK.

sto. vsràsn mit sskr sckönsn nnà soiiàsn
Dessins ksàrnckt nnà Zcksn irnkscks nnà kilÜAS Dsxpicks. (N 8384 7i)

Drsis tnr's Drucken ea. 19 Dts. per Daaàratknss.
^.Svi.ssSrsi: ssrZ'ks.lìî.Z'S 1sZ.t.1îZ-S

?sr?osì ^uUssauâis àttrâg's vsrclsu llssouàers xromxi u.Uillixs.usZ'eküllrl:.

^ôtsl Ä tension l-ükelsu bei VVeggig2nr Vos t.
Hteekdern: Vrsi sum

Lonsum.
Ksletltnrn: lî,. Ulriâ,

rnekkancllunK.
^Vänx! : v6ì>rnnnoi-,

LIsiâsrà.Â.nâIunA.
tVintei'tàr: Vil. 2ux-

PtNKsr (Visn6r-2ux-

ist srôàct. Höüiedst smMàlt sied
3322Z H

Dilià : V â MiM M» Diliuls :

58t. <M:»II«>>v I li IXI IZ«z I
!VIsr!àp>si^. ^ ^ MM V àà» à» ' à> ge^berg., ÜStsl tîenirsl.

WsirrD'Ikìt^ — / 1V It I t) ìt — wSÍirx>1âti?.
rs.drkks.tio» âà vrosses I.SKor

ailsr Lortsn ailsr Lortsn

t.eclki'-l-ianlisettukk. 8toff^anàkukk.
LiKSnsr nsucr ^ àno Seitclluàt,

Ilunàseluàolinitt, > IDkvl ill passt vor^üZIick.
Hsnàsàks vsràsy suck rack Hass anZsksrdiZt. —- ^3952

klsiLek-txti'got
wenn jeder I°pf
oen I»i2MSNSZ!UZ

^Lxsoialits âs 0àoczolg.t à la. Noisstto

Druck àsr N. Xâliu'scksn Luckàrucksrsi in Lt.Ds.Iisn.
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